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Liebe Bürgerinnen und Bürger,

Demenz gehört zu den häufigsten Schwierigkeiten des fortgeschrittenen Alters und trifft auch 
immer mehr jüngere Menschen. Eine Demenz verändert nicht nur das Leben der Betroffe-
nen, sondern auch das Umfeld. Obwohl so viele Menschen betroffen sind, zählt De menz 
immer noch zu den großen Tabuthemen unserer Zeit. Schon das Bekenntnis betroffen zu 
sein, kann zur Isolation führen. Freunde und Nachbarn wenden sich oft aus Unsicherheit ab.  
Ein Leben mit Demenz darf nicht zum Ausschluss aus der Stadtgesellschaft führen. Demenz 
geht uns alle an. Aus diesen Gründen führt die Stadt Baden-Baden die Demenzkampagne  
„Begleite mich – in meine Welt“ durch. 

Herzlichen Dank an die Arbeitsgruppe der Demenzkampagne, die das fünfte Mal in Folge einen 
außergewöhnlichen Einsatz leistet. 

Mein Dank gilt ebenso den gesamten Kooperationspartnern und den verschiedenen Sponsoren. 

Ich möchte Sie alle herzlich einladen, unterstützen Sie die Kampagne. Infor-
mieren und engagieren Sie sich, besuchen Sie unsere besonderen Veranstal-
tungen, kommen Sie ins Gespräch und tragen Sie Ihren Teil zur kommunalen 
Verantwortung für dieses wichtige Thema bei.

Ihr Roland Kaiser 



„Rosen für Herrn Grimm“ – 
ein außergewöhnliches Figurentheater

Eine witzige und skurrile Geschichte zweier ungleicher Menschen, die 
auf ergreifende Weise zu einander finden. Der alte und demente Will-
helm Grimm wohnt einsam und verwahrlost in seinem Haus. Haushalts-
hilfe Jöhri vom Pflegedienst leistet ungeduldig Dienst und begegnet mit 
Unverständnis der grimmschen Vergesslichkeit. 
Feinsinnig verwebt Katja Baumann Grimm-Märchen zu einem Teppich, 
auf dem eine berührende Geschichte, über die komplizierte Beziehung 
von Pflegenden und Pflegebedürftigen, ohne Klischees aber mit subtiler 
Komik, erzählt wird. Mit gefühlvoller Schauspielerei und aussagekräftiger 
Mimik wandelt sie zwischen Humor und Tragik und zeigt auf bewegende 
Weise, dass man sich weder vor dem Tod fürchten, noch vor dem Leben 
retten kann. 

20. März 2018

Ort:  Rantastic Kleinkunstbühne, Aschmattstr. 2
Uhrzeit:  Einlass: ab 18:00 Uhr, Beginn: 20:00 Uhr, Dauer: ca. 75 min.
Kartenerwerb: Rantastic: 07221 - 398011 oder
 Scheck In Center Cité: 07221- 972990  
Eintritt:  3 € als Verzehrgutschein einsetzbar, 
 Spenden sind gerne willkommen

Auftakt der  
Demenzkampagne 

2018



„Untersuchung und Beratung bei Demenz 
in der Gedächtnissprechstunde“ 
Vortrag Prof. Dr. Klaus Schmidtke

Herr Prof. Schmidtke berichtet vom Leistungsspektrum der Gedächtnissprech-
stunde im Ortenau-Klinikum in Offenburg. Diese steht nicht nur Menschen mit 
einer Demenz vom Typ Alzheimer, sondern allen Menschen mit Gedächtnis-
störungen und anderen Einschränkungen der geistigen Leistungsfähigkeit of-
fen. Viele Betroffene können über einen großen Zeitraum zu Hause wohnen 
und am Alltagsleben teilnehmen. Wichtig ist hierbei die weitere Unterstützung 
und Beratung.
Eine frühzeitige Diagnose dient dazu, sich rechtzeitig auf eine Erkrankung 
einzustellen und Betroffene sowie Angehörige zu beraten. „Wir können weder  
Alzheimer heilen, noch ihr Fortschreiten aufhalten. Mit Hilfe von Medikamenten können aber 
mögliche begleitende Beschwerden wie Depressionen, Unruhe und Schlafstörungen gut behan-
delt werden.“ 

10. April 2018

Ort:  Stadtbibliothek, Gartenhaus, Luisenstr. 34
Uhrzeit:  18:30 Uhr - ca. 20:00 Uhr  
Anmeldung :  07221- 931492, Teilnehmerzahl begrenzt, kostenfrei 

Alzheimer
Gesellschaft
Baden-Baden e.V.



„Spiel mir eine alte Melodie“ 

Musik macht glücklich, erweckt positive Gefühle und hält geistig fit. 
Auch Menschen mit Demenz können sich meist an Lieder aus ihrer Ju-
gend und Vergangenheit erinnern, bei denen sie bis heute auswendig 
mitsingen können. Dr. Thomas Feigenbutz und Christian Bäuerle, be-
kannt durch „die Parkettschmeichler“, singen und spielen an diesem 
Nachmittag Evergreens aus den 20er und 30er Jahren. 
Erleben Sie gemeinsam einen musikalischen Streifzug durch die „guten, 
alten Zeiten“.

13. April 2018

Ort:  Begegnungsstätte im Theresienheim, Geroldsauer Str. 7
Uhrzeit:  15:30 Uhr bis 16:30 Uhr  
Anmeldung:  07221 - 912860, s.raabe@klinikum-mittelbaden.de, Platzzahl begrenzt, kostenfrei



1-Tagesschulung für Berufsgruppen
Zum Umgang mit Menschen mit Demenz

Auch im beruflichen Alltag kommen wir mit desorientierten 
Menschen in Berührung, deren Verhalten und Reaktionen wir 
nicht ver stehen.
Informationen und Wissen über Demenz können helfen, sol-
che Situationen richtig einzuschätzen und den Betroffenen 
die notwendige Unterstützung zu geben.
Die Schulungen geben Einblicke in das innere Erleben von 
Menschen mit Demenz und Anregungen zum Umgang. Eige-
ne Erfahrungen und Fragestellungen werden praxisnah mit 
einbezogen.

18. April 2018

Ort: Rathaus Baden-Baden, Marktplatz 2
Uhrzeit: 09:00 Uhr bis 16:30 Uhr
Anmeldung: 07221 - 931492, kostenfrei



„Zauberharfe spielen“
½ Tagesschulung

Musik ist oft ein Schlüssel im Umgang mit Menschen mit Demenz. Hier 
bietet die Zauberharfe einen sanften Zugang zur Musik und zur aktiven 
Musikgestaltung. Für Menschen mit geistigen oder körperlichen Ein-
schränkungen ist die zitherähnliche Zauberharfe ein geeignetes Instru-
ment, da es keine ausgeprägte Feinmotorik verlangt und ohne Noten-
kenntnis gespielt werden kann. Das Prinzip ist ähnlich wie „Malen nach 
Zahlen“, Augen und Finger folgen einem vorgezeichneten Notenweg, 
sofort erklingt das Lied.
Die Musikgeragogin Ulrike Krone wird Sie in die Theorie und Praxis der 
Zauberharfe einführen und direkt mit Ihnen musizieren.

Ort: Scherer Kinder-und Familienzentrum,  
 Breisgaustr. 23
Uhrzeit:  15:00 Uhr - ca. 18:30 Uhr
Anmeldung: 07221 - 931492, Platzzahl begrenzt, kostenfrei

20. April 2018

Vorkenntnisse sind  
nicht erforderlich.



„Demenz in der Gemeinschaft“
Einführungsvortrag für Vereine und Gemeinschaften

Eine Demenz bringt das Leben durcheinander – nicht nur für den Mensch mit Demenz, sondern 
auch für dessen Umfeld. Vereinskollegen sind wichtige Adressaten, denen auffallen kann, dass 
jemand sich über die Zeit verändert, verwirrt ist und Hilfe braucht. Sind Sie im Verein aktiv und 
Ihnen fällt das verwirrte Verhalten einer Kollegin auf? Oder wundern Sie sich über die Abwesen-
heit und unpassenden Ausreden eines sonst so zuverlässigen Mitgliedes? Das Aufmerksamsein 
und Erkennen von Veränderungen ist wichtig, damit Unterstützung angeregt werden kann. 
In diesem Einführungsvortrag wird Ihnen Tanja Fröhlich, Pflegestützpunktleiterin, erste Einblicke 
in das Verhalten von desorientierten Menschen geben. Tipps zum Umgang und der Kommunika-
tion werden vermittelt.

26. April 2018

Ort: Rathaus Baden-Baden, Marktplatz 2
Uhrzeit: 17:00 Uhr bis ca. 18:30 Uhr
Anmeldung: 07221 - 931492, kostenfrei



„Kriegserbe in der Seele –  
Kriegstraumata und deren Auswirkungen“
Seminartag für Hauptamtliche, Ehrenamtliche und Angehörige

Wer Menschen in der letzten Lebensphase begleitet, begegnet den 
traumatischen Folgen der Kriegserfahrungen in zweifacher Weise: 
viele der Menschen, die begleitet werden, sind traumatisiert und oft 
wird das Trauma wieder lebendig. Und andererseits haben Men-
schen, die in der Begleitung oder als pflegender Angehöriger tätig 
sind, oft selbst über Eltern und Großeltern die Traumafolgen als 
zweite Generation mitbekommen. Wie sich das zeigt, wie wir damit 
umgehen können, was uns und denen, die wir begleiten hilft wird 
Dr. phil. Du Baer in diesem Seminartag thematisieren.

05. Mai 2018

Ort: Dietrich-Bonhoeffersaal, Bertholdstr. 6
Uhrzeit: 09:00 Uhr - 17:00 Uhr
Anmeldung: 07221 - 9705815, kostenfrei



Benefizkonzert
mit dem Chor „SALUTE NUOVA VOCE“

Der Chor wurde im Herbst 2005 unter dem 
Dach des Gesangvereins Erwin, Steinbach 
1860 e.V. gegründet und besteht derzeit aus 
30 aktiven Sängerinnen und Sängern. Unter 
der musikalischen Leitung der temperament-
vollen Pianistin Juna Tcherevatskaia hat sich 
die Gesangsformation Salute Nuova Voce 
ein umfangreiches Repertoire aus den Berei-
chen Rock, Pop, Jazz, Musicals, Balladen und 
Schlager erarbeitet.

13. Mai 2018

Ort: Autobahnkirche Baden-Baden,  
 Am Rasthof 1, 76532 Baden-Baden
Uhrzeit: 16:00 Uhr
Eintritt: kostenfrei, um Spende vor Ort wird gebeten

Das Benefizkonzert wird  
zugunsten der Demenzkampagne  

Baden-Baden veranstaltet.



Woche der Begegnung
Thementage für „Jung und Alt“

Die Begegnungswoche ist ein Projekt für Kinder und Jugendliche 
von 11 bis 16 Jahren und Menschen mit Demenz. Zu Beginn wer-
den die Kinder und Jugendlichen von einer Fachkraft über Demenz 
aufgeklärt, um sich später im Umgang mit den Senioren sicher zu 
fühlen. Jeden Vormittag erarbeiten die Kinder und Jugendlichen ein 
bestimmtes Thema, um den Nachmittag, anhand des Erarbeiteten, 
zusammen mit den Bewohner und Besuchern des Scherer Caritas-
zentrums zu gestalten. Es wird gemeinsam gebacken, Musik ge-
macht und Geschichten erzählt. Kinder und Jugendliche gehen auf 
die Senioren ein, haben eine gute gemeinsame Zeit und entdecken 
ihre eigenen Stärken in der Arbeit mit Menschen mit Demenz. 

22. - 25. Mai 2018

Ort:  Scherer Caritaszentrum, Scherer Kinder- und Familienzentrum
Uhrzeit:  jeweils von 10:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Anmeldung:  07221 - 9314900 oder familienzentrum@baden-baden.de
 40 € inklusive Mittagessen

Projekt für Kinder 
und Jugendliche  

von 11 bis 16 Jahren 
und Menschen  
mit Demenz.



„Gartenkultur zum Anfassen“
Tagesausflug mit dem Reisebus

Kobaltblau strahlt das älteste Haus in Uttenhoffen bereits aus 
der Ferne. Die „offenen Gärten“, die Initiative zur Pflege der 
Gartenkultur bietet seit vielen Jahren Gartenkultur zum An-
fassen. Die Alzheimer Gesellschaft Baden-Baden e.V. möch-
te Sie und/oder Ihre Angehörigen zu einer Tagesfahrt ins  
Elsass einladen. 
Geplant ist der Besuch eines offenen Gartens in Utten-
hoffen, ein typisches Bauernhaus im berühmten „Blau von  
Hanau“ bemalt. Bei der geführten Besichtigung können Sie 
die Schönheit der Natur ge nießen. Im Anschluss werden Sie 
im Gartencafé mit einer Suppe sowie Kaffee und Kuchen 
verwöhnt. 

04. Juni 2018

Abfahrt/Ankunft:  Bushaltestelle Eisenbahnstraße
Uhrzeit:  10:00 Uhr bis ca. 16:30 Uhr
Anmeldung:  07221 - 32181 oder fam.helmke@googlemail.com
  kostenfrei, Spenden sind gerne willkommen

Alzheimer
Gesellschaft
Baden-Baden e.V.



(Rollator)Tanzparty im Löwensaal
mit der Live-Band Raitroos

Tanzen bedeutet Lebensfreude und da es die unterschied-
lichsten Faktoren wie u.a. Bewegungskoordination, Lernfä-
higkeit, Emotionalität und das Pflegen sozialer Kontakte ver-
eint, ist es eine ideale Maßnahme des Gehirntrainings. 
Rollator-Tanz ist geeignet, für bewegungseingeschränkte 
Menschen, die Schrittkombinationen ohne Hilfe nicht mehr 
bewältigen können. Hier ist der Rollator das ideale Hilfsmittel 
um sich wieder über das Tanzparkett bewegen zu können – 
auch wenn im normalen Alltag kein Rollator benötigt wird.
Wir laden Sie ein, sich dem Thema Rollator-Tanz unter fachlicher Anleitung zu nähern, gemein-
sam Spaß zu haben und bei Live-Musik mit vielen altbekannten Liedern den Nachmittag zu er-
leben.

 06. Juni 2018

Ort:  Saal „Goldener Löwe“ Lichtental, Hauptstr. 89
Uhrzeit:  15:00 Uhr - 17:00 Uhr
Anmeldung:  07221  - 912860, s.raabe@klinikum-mittelbaden.de, kostenfrei

Bitte Rollator 
mitbringen!



„Sonntägliches Festmenü“
für dementiell Erkrankte und ihre Angehörigen

Wir bieten ein delikates Drei-Gänge-Menü in einem ge-
schmackvollen Ambiente an. Dies soll für dementiell Er-
krankte und Ihre Partner oder Angehörigen eine Möglich-
keit sein, in einer schönen und geschützten Umgebung 
ein gemeinsames festliches Mittagessen zu genießen.
Im stilvollen Kaminzimmer mit musikalischer Begleitung 
werden die Gäste durch den Service des Stiftes kulina-
risch verwöhnt.

Ort:  DRK-Ludwig-Wilhelm-Stift, Rotenbachtalstraße 27, 76530 Baden-Baden
Uhrzeit:  12:00 Uhr
Anmeldung:  07221 - 918924, info@drk-baden-baden.de
 Menüpreis 15 € pro Person inkl. Getränk

 10. Juni 2018



„Menschen mit Demenz verstehen“
Schulung für Angehörige und Interessierte

In der Schulungsreihe lernen Angehörige von Menschen mit 
 Demenz mit der Diagnose und ihrer veränderten Situation um-
zugehen. Neben der Wissensvermittlung über Demenz spielen 
eigene Erfahrungen, Erlebnisse und Fragen eine wichtige Rolle. 
Die Erkenntnis „Ich bin nicht allein, anderen geht es auch so!“ 
stärkt und erhöht die Fähigkeit der Angehörigen von Menschen 
mit Demenz mit Veränderungen umzugehen.
Ziel ist, mit den Angehörigen Ressourcen zu aktivieren, um sich 
selbst, dem Menschen mit Demenz und dem sozialen Umfeld gut 
begegnen zu können. Hilfesysteme und soziale Netzwerke kön-
nen so frühzeitig aktiviert werden. Denn es gilt: Kraft zu tanken 
für eine anspruchsvolle Aufgabe! 

Ort:  Scherer Kinder- und Familienzentrum, Breisgaustr. 23, 76532 Baden-Baden
Uhrzeit:  Infoveranstaltung am 11. Juni von 19:00 Uhr bis 21:00 Uhr,  
 dann weitere 7 Termine ab Montag 18.06.2018
Anmeldung:  erfolgt am Infoabend, kostenfrei

 Start 11. Juni 2018
8 Abendtermine



Gartenfest – Feiern Sie mit uns!

Nach dem Motto „gemeinsam erleben“ findet dieses Jahr 
ein gemeinsames Gartenfest statt. Eingeladen sind Per-
sonen mit demenziell veränderten Angehörigen sowie alle 
Menschen, die gerne feiern und schöne Augenblicke ge-
meinsam erleben möchten. Das Fest hat einen offenen 
Rahmen mit viel Möglichkeit zum Austausch, Kontakte 
knüpfen, einfach Zeit miteinander verbringen. Neben einem 
kleinen Rahmenprogramm gibt es viel Musik zum Tanzen, 
Schunkeln oder Singen. 

Ort:  Garten der Caritastagespflege, Sommerstr. 2,  
 76534 Baden-Baden-Steinbach
Uhrzeit:  14:00 Uhr bis 16:30 Uhr 
Eintritt:  kostenfrei, Erlös geht zu Gunsten der Demenzkampagne

 11. Juli 2018

Alzheimer
Gesellschaft
Baden-Baden e.V.

Der Erlös des  
Kuchenverkaufs geht  

zugunsten der  
Demenzkampagne.



„ Lachen ist die beste Medizin …“
Musikalische Zeitreise im Stile von Heinz Erhardt

Begeben Sie sich mit dem langjährigen Musiker und Enter-
tainer Thomas Rothfuß – im Stile seines Vorbildes Heinz  
Erhardt – auf eine unterhaltsame und humoristische Reise durch 
die Vergangenheit. Hören Sie Erhardt´s „Die Made“, die ja ohne 
Gnade vom bunten Specht verschlungen wurde oder singen 
Sie mit bei Liedern wie „Hoch auf dem gelben Wagen“ und „Der 
Junge mit der Mundharmonika“. Mit seiner Gitarre nimmt Sie 
Thomas Rothfuß mit auf eine musikalische Zeitreise.
Mit seinem Rezept: „Lachen ist die beste Medizin“ verabreicht 
er dem Publikum Spaß und gute Laune – ein wahrer Ohren- & 
Augenschmaus!

Ort:  Klinikum Mittelbaden Baden-Baden Annaberg, Lilienmattstr. 5 
Uhrzeit:  15:00 Uhr 
Anmeldung:  07221 - 70050, m.gaertner@klinikum-mittelbaden.de, kostenfrei

 18. Juli 2018



Erste-Hilfe bei Menschen mit Demenz
Kompaktkurs für Angehörige

Erste-Hilfe bei Menschen mit Demenz stellt für den oder die 
Helfenden neue Anforderungen dar. Der dementiell erkrankte 
Mensch ist evtl. nicht mehr in der Lage, sich verbal zu äußern 
oder es fehlen ihm die richtigen Worte, um sein Befinden aus-
zudrücken. Möglicherweise ist er auch ängstlicher oder kontakt-
scheuer gegenüber seinen Mitmenschen.
Die Schulung bietet einen Überblick über die wichtigsten Erste- 
Hilfe-Maßnahmen im Alltag und gibt praktische Tipps und Anlei-
tungen, wie diese bei dementen Personen umgesetzt werden 
können.

Ort:  DRK-Zentrum Baden-Baden, 
 Schweigrother Str. 8, 76532 Baden-Baden
Uhrzeit:  15:00 Uhr - 17:00 Uhr
Anmeldung:  07221 - 918924, info@drk-baden-baden.de, kostenfrei

 25. Juli 2018



Stimmt alles mit meiner Stimme?
Seminar mit Marlene Beuerle

In der fortgeschrittenen Demenz ist unsere eigene Stimme, ihr 
Klang, die Färbung, die Sprechmelodie, ein wichtiges Kommuni-
kationsmittel. 
Werden Inhalte, Sätze und Wörter nicht mehr verstanden, bleibt 
die menschliche Stimme ein wichtiger Anker, der Trost und 
 Sicherheit in Ängsten und Unsicherheiten spendet. Grund ge-
nug, sich einmal mit der eigenen Stimme, ihrem Klang, ihren 
reichen Variationsmöglichkeiten und Facetten zu befassen. Wir 
werden mit Spaß und Freude unsere Stimme erproben, Tipps 
für den unangestrengten Einsatz auch der strapazierten Stimme 
erhalten und mit viel Lust und neuen Erfahrungen nach Hause 
gehen.

Ort:  Scherer Caritaszentrum, Menton-Ring 1
Uhrzeit:  10:00 Uhr - 16:00 Uhr
Anmeldung:  lang@caritas-baden-baden.de, kostenfrei

 13. September 2018

Teilnehmer bitte Decke und  
warme Socken mitbringen.



Dokumentarfilm „Aus dem Takt“  
Demenz und Musik
Anwesenheit der Filmemacher + Regisseurgespräch

Der Dokumentarfilm ist die Abschlussarbeit von Oliver Lichtwald, Chris-
toph Jäckle und Constanze Ramsperger im Fach Medienwissenschaft 
an der Eberhard Karls Universität Tübingen. Die Filmemacher gehen 
darin der Frage nach, inwiefern Musik einen positiven Einfluss auf 
Menschen mit Demenz ausüben kann.
„Aus dem Takt“ bietet eine andere Sicht und lässt diejenige zu Wort 
kommen über die sonst nur gesprochen wird. Unser Bild von Men-
schen mit kognitiven Schwierigkeiten ist häufig davon geprägt, was 
 ihnen verloren geht bzw. was sie nicht mehr können. Den Filme-
machern ist es gelungen, aufzuzeigen wie viel uns diese Menschen 
noch zu sagen haben und wie viel wir von ihnen lernen können. Der 
Film vermittelt ein Bild der Demenz, das der häufigen Vorstellung von 
Demenz widerspricht, obwohl er nichts beschönigt. 

Ort:  Moviac Kino im Kaiserhof, Sophienstr. 22
Uhrzeit:  Vorstellungen um 11:00 Uhr und 15:30 Uhr sowie 18:00 Uhr
Kartenerwerb:  ab Mitte August unter 07221 - 9203920 oder unter www.moviac.de
Eintritt:  kostenfrei, Spenden sind gerne willkommen

 23. September 2018
Alzheimer
Gesellschaft
Baden-Baden e.V.



„Raus aus dem Alltag – Fahrt ins Blaue“
½ Tagesausflug mit dem Reisebus

Die Alzheimer Gesellschaft Baden-Baden 
e.V. lädt Sie und/oder Ihre Angehörigen zu 
einer Fahrt in die Pfalz ein. 
Verbringen Sie einfach einen schönen 
Nach mittag in netter Gesellschaft und  
machen Sie eine Pause vom Alltag.

Abfahrt/Ankunft:  Bushaltestelle Eisenbahnstraße
Uhrzeit:  14:00 Uhr bis ca. 17:00 Uhr
Anmeldung:  07221 - 32181 oder fam.helmke@googlemail.com
  kostenfrei, Spenden sind gerne willkommen

 04. Oktober 2018
Alzheimer
Gesellschaft
Baden-Baden e.V.



„Silber – sinnlich - sexy“ statt
„satt – sauber – sittsam“
Seminartag für Hauptamtliche und Ehrenamtliche in der Pflege

Das Bedürfnis nach Nähe, Berührung, Verbindung und Sexualität hört niemals auf. Aus sehr un-
terschiedlichen Gründen ist das Bedürfnis oft unterdrückt, verschüttet, wird tabuisiert oder es 
wird gar aktiv verhindert. Nicht selten tritt es erst durch sexuelle Übergriffe zu Tage.
Genau dann, wenn Menschen von der Unterstützung anderer abhängig wer-
den, können bzw. müssen Außenstehende plötzlich über Grundbedürfnisse 
bestimmen. Bei Pflegenden und Betreuenden herrscht häufig große Unsi-
cherheit im Umgang mit sexuellen Bedürfnissen und den Möglichkeiten inwie-
weit Sexualität gelebt werden kann. Aber Sexualität ist kein Luxus! 
Vanessa Del Rae ist Coach für Sexualität und Kommunikation, Kranken-
schwester, Heim- und Pflegedienstleiterin.
Wir wollen uns offen und unbefangen diesem häufig verschwiegenen Thema 
nähern.

06. Oktober 2018

Ort:  Albert Schweitzer Saal, Paulusgemeinde, Jagdhausstr. 18
Uhrzeit:  10:00 Uhr - 16:30 Uhr
Anmeldung:  07221 - 9705815, kostenfrei 



Demenz und palliative Begleitung
Infoveranstaltung zum Thema „Abschied nehmen“

Im Laufe einer Demenz heißt es immer wieder Abschied nehmen 
von vorhandenen Fähig keiten und kognitiven Möglichkeiten. Nur sel-
ten wird über das Sterben von Menschen mit Demenz gesprochen. 
Mittels Fallbeispielen aus der häuslichen und der stationären Pal-
liativversorgung möchten wir verschiedene Problemfelder beleuch-
ten. Was brauchen Demente in der letzten  Lebensphase? Wie kön-
nen sie durch palliative Pflege und Begleitung unterstützt werden? 
Wie können Schmerzäußerungen erkannt werden, wenn sich Men-
schen nicht mehr verbal äußern können? Was tun bei Nahrungsver-
weigerung?
Manuela Huck (Koordinatorin im Palliativ Team Mittelbaden e.V.) und 
Dr. Patrick Fischer (Pal lia tivmediziner) werden Sie zu diesen Frage-
stellungen informieren.

08. Oktober 2018

Ort:  Begegnungsstätte Theresienheim, Geroldsauerstr. 7
Uhrzeit:  19:00 Uhr bis 21:00 Uhr
Anmeldung:  07221 - 71164 oder Dr-Fischer-Patrick@dgn.de, kostenfrei



„Gepflegt alt werden“
Vortrag Erich Schützendorf

Nachlassen ist keine Krankheit und geistiger Abbau bedeutet nicht 
nur Verlust. 
Erich Schützendorf, der sich 40 Jahre hauptberuflich mit dem 
 Älterwerden und dem Alter beschäftigt hat, nahm sich nach seiner 
Pensionierung vor, ein alter Mann zu werden und die Qualitäten des 
Alters zu entdecken.
Dabei hat er die entspannte Alterserotik entdeckt und weitere An-
nehmlichkeiten, die das Leben in Abhängigkeit erträglich und lebens-
wert machen können. An diesem Abend wird er einen liebevollen 
Blick auf Menschen mit Demenz und deren Eigensinn werfen. Wer 
weiß, dass der Verstand nicht alles ist, der entdeckt die oft vernach-
lässigten Gefühlswelten mit all ihren Facetten von Angst bis Lust.

15 . Oktober 2018

Ort: Dietrich-Bonhoeffersaal, Bertholdstr. 6
Uhrzeit: 17:00 Uhr bis ca. 18:30 Uhr
Anmeldung: Fachbereich Bildung und Soziales, Kundenzentrum,  
 07221 - 931400 oder SKF 07221 - 3022790, kostenfrei 



1-Tagesschulung für Berufsgruppen
Zum Umgang mit Menschen mit Demenz

Auch im beruflichen Alltag kommen wir mit desorientierten 
Menschen in Berührung, deren Verhalten und Reaktionen 
wir nicht ver stehen.
Informationen und Wissen über Demenz können helfen, sol-
che Situationen richtig einzuschätzen und den Betroffenen 
die notwendige Unterstützung zu geben.
Die Schulungen geben Einblicke in das innere Erleben von 
Menschen mit Demenz und Anregungen zum Umgang. Ei-
gene Erfahrungen und Fragestellungen werden praxisnah 
mit einbezogen.

17. Oktober 2018

Ort: Rathaus Baden-Baden, Marktplatz 2
Uhrzeit: 09:00 Uhr bis 16:30 Uhr
Anmeldung: 07221 - 931492, kostenfrei



„Menschen mit Demenz verstehen“
Schulung für Angehörige und Interessierte

In der Schulungsreihe lernen Angehörige von Menschen mit 
 Demenz mit der Diagnose und ihrer veränderten Situation um-
zugehen. Neben der Wissensvermittlung über Demenz spielen 
eigene Erfahrungen, Erlebnisse und Fragen eine wichtige Rolle. 
Die Erkenntnis „Ich bin nicht allein, anderen geht es auch so!“ 
stärkt und erhöht die Fähigkeit der Angehörigen von Menschen 
mit Demenz mit Veränderungen umzugehen.
Ziel ist, mit den Angehörigen Ressourcen zu aktivieren, um sich 
selbst, dem Menschen mit Demenz und dem sozialen Umfeld gut 
begegnen zu können. Hilfesysteme und soziale Netzwerke kön-
nen so frühzeitig aktiviert werden. Denn es gilt: Kraft zu tanken 
für eine anspruchsvolle Aufgabe! 

Ort:  Fachbereich Bildung und Soziales, Gewerbepark Cité 1, 76532 Baden-Baden, Raum 131 
Uhrzeit:  Infoveranstaltung am 11.10.18 um 17:30 Uhr bis 19:30 Uhr,  
 dann weitere 7 Termine ab Donnerstag 25.10.2018
Anmeldung:  erfolgt am Infoabend, kostenfrei

 Start 18. Oktober 2018
8 Abendtermine



Ökumenischer Gottesdienst
mit Pfarrer Carl und Pfarrer Teipel

Gestaltet wird der ökumenische Gottesdienst von Pfarrer 
Teipel (katholische Kirche) und Pfarrer Carl (evangelische 
Kirche).
Eingeladen sind interessierte Menschen, die sich an altver-
trauten traditionellen Liedern und biblischen Texten erfreuen.
Im gemeinsamen Gottesdienst sollen Erinnerungen geweckt 
werden an einen Glauben, der ihr Leben begleitet. Der 
Nachmittag wird von Auszubildenden der Altenpflege an der 
Robert-Schuman-Schule mitgestaltet. 

Ort:  Dietrich-Bonhoeffersaal, Bertholdstr. 6a 
Uhrzeit:  14:00 Uhr

 22. Oktober 2018

Im Anschluss gibt es die  
Möglichkeit bei gemeinsamem 

Kaffee und Kuchen ins  
Gespräch zu kommen.



 „Die Auslöschung“ 
Filmvorführung mit anschließender Austauschmöglichkeit 

Als Judith Fuhrmann den Kunsthistoriker Ernst Lemden ken-
nenlernt, erobert der scharfsinnige Intellektuelle ihr Herz mit 
Witz und Wortgewandtheit im Sturm. Zunächst scheint alles 
perfekt. Doch Ernst verändert sich zunehmend. Er zieht sich 
immer mehr in sich zurück und wirkt zerstreut. Judith beginnt 
sich Sorgen zu machen. Ernst lässt sich untersuchen. Die Di-
agnose ist niederschmetternd: Alzheimer. Noch wiegt dieses 
Wort schwerer als die Symptome, die er hat. Doch unaufhalt-
sam nistet sich die tückische Krankheit ein, ganz sachte, un-
aufgeregt, aber irgendwann nicht mehr zu verbergen. 

Ort: Cineplex Baden-Baden 
Uhrzeit:  18.00 Uhr, Einlass ab 17.30 Uhr 
Eintritt:  kostenfrei. Karten nur an der Abendkasse.  
 Kein Vorverkauf!

12. November 2018

„Formal ist die Auslöschung  
ein konventioneller Erzählfilm,  

aber mit welch weitem Horizont  
und wie famos dargeboten.“  

Irene Bazinger:  
Frankfurter Allgemeine Zeitung
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„Was tun, wenn das Geld
für die Pflege nicht reicht?“
Infoveranstaltung

Was, wenn das Geld für die Pflege trotz Leistungen aus der 
Pflegeversicherung nicht ausreicht oder es von dort keine Mit-
tel gibt? Häufig ist unbekannt, wie und wo man Leistungen 
beantragen kann und welche Möglichkeiten sich daraus erge-
ben. Unter welchen Voraussetzungen kann „Hilfe zur Pflege“ 
vom Staat beantragt werden? Wie viel darf auf dem Sparkon-
to sein? Muss ich mein Haus verkaufen? Müssen meine Kin-
der jetzt für mich bezahlen? 
Diese und weitere Fragen werden von der Referentin Iska 
Dürr, Fachbereichsleitung Bildung und Soziales, beantwortet.

Ort: Scherer Kinder-und Familienzentrum,  
 Breisgaustr. 23
Uhrzeit:  18:00 Uhr bis ca. 20:00 Uhr
Anmeldung: 07221 - 931492, kostenfrei

19. November 2018



„Zauberharfe spielen“
Adventliches Musizieren

Die Zauberharfe ist ein zitherähnliches Zupfinstrument, das den direk-
ten Einstieg ins gemeinsame Musizieren ermöglicht. Das Lesen von 
Noten entfällt, denn als Vorlage dienen übersichtlich gestaltete Unter-
legblätter und die SpielerInnen folgen – mit ein oder zwei Fingern zup-
fend – einer Tonspur. Der zarte Klang der Saiten ist unaufdringlich und 
wohltuend. 
Die Musikgeragogin Ulrike Krone wird Sie in dem Umgang mit der  
Zauberharfe einführen und direkt mit Ihnen gemeinsam musizieren. 
Eingeladen sind alle Interessierte auch gerne gemeinsam mit Men-
schen mit Demenz.

Ort: Scherer Kinder-und Familienzentrum,  
 Breisgaustr. 23
Uhrzeit:  15:00 Uhr - ca. 16:30 Uhr
Anmeldung: 07221 - 931492, kostenfrei 

23. November 2018

Vorkenntnisse sind  
nicht erforderlich.
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„Ich beginne jetzt 
eine Reise 

in den Sonnenuntergang 
meines Lebens.“ 

Ronald Reagan



Persönliche Notizen



Bitte geben Sie uns Rückmeldungen zur diesjährigen Demenzkampagne. 
Gerne erfahren wir auch Ihre Wünsche und Anregungen für zukünftige Veranstaltungen. 

Sie können die Karte bei einem Partner der Arbeitsgruppe abgeben oder an  
Stadt Baden-Baden, Pflegestützpunkt, Gewerbepark Cité 1 in 76532 Baden-Baden schicken.

Herzlichen Dank

Alzheimer
Gesellschaft
Baden-Baden e.V.
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